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50 Jahrgang
Einzeipreis 10 Pfennige

halleſche Aeueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
die Saale Zeltung
unſere Voten
und 40 Solépfensig Zufelgeböhe
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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Am 4 November fand in Berlin eine große

Kolonialfeier der Verbände ehemaliger Schutz
truppler zur Erinnerung an die Schlacht bei
Tanga ſtatt auf der die Forderung der Rückgabe

unſerer Kolonien ſtark zum Ausdruck kam Außen
miniſter Dr Streſemann betonte in einem Be
grüßungstelegramm unſer deutſches Recht auf
koloniale Betätigung
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Am Sonnabend dem 8 November verſam
meln ſich in Berlin die Vertreter der deutſch
nationalen Studentenſchaft um ſich über die
politiſche Lage und die Stellung der Jugend in
der Partei unterrichten zu laſſen Aus allen
Teilen des Reiches liegen zahlreiche Anmeldungen
vor Anläßlich dieſer Tagung findet im Char
lottenhof Händelſtraße 2 ein Begrüßungsabend
unter Mitwirkung ehemaliger Militärmuſiker
ſtatt auf dem Dr Wilh Piepenbrink über die
Nationale Front und Heinz Schütz Frankfurt

über den 9 November referieren werden
e

Heute nimmt auch die Bayeriſche Staats
zeitung unter der Ueberſchrift Politiſche
Brunnenver gegen die Putſchgerüchte
Stellung Keine Regierung und kein verantwort
licher Politiker denke daran von der Verfaſſung
abzugehen Nach wie vor wird jeder Verſuch die
Verfaſſung auf nicht geſetzmäßigem oder gar
gewaltſamem Wege zu ändern entſchieden ab
gelehnt

Gegen den thüringiſchen Staatsminiſter a D
Herrmann und Regierungsaſſeſſor Kunze findet
ein neues Verfahren ſtatt wegen Verſchiebung
von Waffen und Verbrauch öffentlicher Gelder
zu Privatzwecken Es ſind 37 Zeugen geladen

Zur anhaltiſchen Anleihefrage wird gemeldet
daß der Reparationsagent gegen die
geplante Anleihe Einſpruch erhoben
hat da Anhalt ſeinen geſamten Staatsbeſitz als
Sicherheit verpfänden wollte obwohl eine Ge
neralhypothek der Alliierten auf dem ſämtlichen
deuſhen Staatseigentum ruhe

Merkſt du deutſches Volk jetzt endlich den
Strick der Feinde um deinen Hals

S

Am 4 November hat in Königsberg eine Kon
ferenz zwiſchen der deutſchen und der litauiſchen
Eiſenbahnverwaltung begonnen auf der die
Eiſenbahnfrage des Memelgebietes beſprochen
werden ſoll Es iſt wirklich ein ſcheußliches
Gefühl daß all dieſe wichtigen Verhandlungen
von einer ſchon geſtürzten und national nicht un
bedingt zuverläſſigen Regierung geführt werden

Die Parteileitung der Demokratiſchen Partei
in Mecklenburg Strelitz hat dem Parteitage fol

ende Entſchließung unterbreitet Vorſtand undParteiausſchut des Landesverbandes der deutſch

demokratiſchen Partei von Mecklenburg Strelitz
können ſich die Haltung der Reichstagsfraktion
nicht zu eigen machen ſie empfehlen den Anſchluß
an die liberale Vereinigung

e

Die Erhebungen der
Stellen über den Tatdeſtand im Falle Nathuſius
ſind ſo gut wie abgeſchloſſen Die deutſche Re
gierung wird alsbald die Freilaſſung für den
General von Nathuſius verlangen Es kommt ein
Austauſch gegen franzöſiſche Gefangene in Deutſch
land in Frage

uſtändigen deutſchen

General v Nathuſius iſt geſtern abend nach
Lille gebracht worden Ouevre meldet daß dieVerhaftung des deutſchen Generals in Lothringen

namentlich in Diedenhofen und Forbach eine ge
wiſſe Erregung hervorgerufen habe Der fran
zöſiſche Leſer des Oevre müßte ſich eigentlich
erſtaunt fragen Erregung Nanu das Land iſt

Wir Deutſchen jedenfalls
freuen uns über dieſe Erregung Sie ſind und
bleiben im tiefſten Herzen deutſch die Elſaß
Lothringer

Bei der Deutſchen Reichsbahn droht e
von Lohnſtreitigkeiten ein ſehr ernſter Konflikt
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Jn Rom fand am Mittwoch in Anweſenheit
des deutſchen Botſchafters v Neurath die ſeier
liche Einweihung des deutſchen Diakoniſſenhauſes
ſtatt
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An der ruſſiſchpolniſchen Grenze bei Oſtrog
wurden in der letzten Nacht die zwiſchen
den Grenzſtacheldräht n legenden Handels
gebäude in Brand geſteckt und Jerſgrt Nach
den letzten Meldungen ſoll es ſich bei den
Tätern nicht um eine der Räuberbanden des

Oſtens handeln ſondern um reguläre So
ſetſoldaten Somit würde es ſich um einen
recht ernſtlichen Grenzzwiſchenfall hande n Bei
einem kurzen Feuergefecht das ſich zwiſchen den
Tätern und polniſchen Grenzpoliziſten entwickelte
wurden zwei Polen und einer der Täler getötet

erſcheint an ſedem Weochentag gehn ſttegs der monatlich Bezugepeeis durch
Ruegeadeſtellen ohne Briggeelohn 40 Goldmark duech ste Poſt 55 GSolom ar
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Die Wahlen
Die Bekanntgabe des Wahlreſultates

in Kew Vork
In den Neuyorker Straßen herrſchte in den

Abendſtunden Großbetrieb Vor den Gebäuden
der großen Zeitungen wie Times und World
warteten Tauſende auf die erſten Wahlergebniſſe
die durch Lichtbilder bekanntgegeben wurden Auf
dem Woolworth Gebäude waren Scheinwerfer
aufgeſtellt die die Ergebniſſe in bunten Farben
ſechzig Meilen im Umkreis verbreiteten

Der Vorſitzende des republikaniſchen National
ausſchuſſes ſandte an Coolidge einen Brief mit
der Feſtſtellung daß Coolidge und Dawes ge
wählt ſeien

Das Wahlergebnis
Nach dem jetzt vorliegenden endgültigen Wahl

ergebnis hat Coolidge 389 Stimmen er
halten Für Davis wurden 129 und für Lafollette
13 Stimmen abgegeben

Nach den letzten Berichten belaufen ſich die
Geſamtſtimmen für Eoolidge auf 18 Millionen
Davis acht Millionen und Lafollette vier Mil
lionen

Der r Lafollettes erklärte offi
ziell die prrogreſſive Partei werde bleiben Sie
werde 1928 mit erneuter Kraft um die Präſident
ſchaft kämpfen

Die Ziffer der Wahlbeteiligung ſtellt einen
Rekord dar

Nach den letzten Nachrichten ſtehen die Kon
greßwahlen für die Republikaner ungünſtiger
als die Präſidentenwahl Man erwartet daß
die progreſſive Partei das Zünglein an der
Wage bilden wird Es ſind bisher ſicher 46
Republikaner 59 Demokraten und ein armerim Senat Die Zeitungen beſchäftigen ſich in
langen Auslaſſungen mit dem Wahlergebnis
aber keine geht auf die auswärtige Politik ein

r d

in Amerika
Die ganze Wahl iſt überhaupt nur durch inner
politiſche Fragen beſtimmt Die Politik gegen
über Europa und insbeſondere Deutſchland bleibt
beſtimmt unverändert

Es beſteht die Möglichkeit daß die Republi
kaner nur eine knappe Mehrheit im Repräſen
tantenhaus erhalten die aber ſo ſchwach ſein
wird daß die demokratiſch progreſſive Minder
heit die größte Bedeutung haben wird Jm
Senat werden die Demokraten und Progreſſiven
zuſammen 28 ebenſo ſtark ſein wie die Republi
kaner vielleicht werden ſie ſogar eine knappe
Mehrheit haben

Smith Gouverneur von Kew Vork
Den Wahlkampf um den Gouverneurpoſten

hat Smith gegen den jungen Rooſevelt ge
wonnen Als das Ergebnis bekannt wurde
brannten die Bewohner des Oſtens von Neuyork
auf den Plätzen Feuerwerke ab Junge Ftaliener
veranſtalteten unter Vorantritt von Muſikkapellen
Demonſtrationszüge in denen Bilder Smiths
mitgeführt wurden

e

Die Koſten
des amerikaniſchen Wahlkamp es

Die Chicago Tribune bringt eine Aufſtellung
über die Koſtend der amerikaniſchen Präſidenten
wahl Demnach verausgabhten die Republikaner
Coolidge 3742 000 Dollar die Demokraten
Davis 552 000 Dollar die Reformiſten Lafo

lette 171 000 Dollar Die Ausgaben wurden
auf ausdrückliches Verlangen Lafolettes durch
ein hierzu gebildetes Komitee ermittelt

Man ſieht Je mehr Geld deſto mehr Stim
men ein neuer Beweis dafür daß die von
unſeren Sozialiſtenführern io heiß erſtrebte und
jetzt ſo hitzig verteidigte Demokratie nichts
anderes als Geldherrſchaft iſt Das war auch
das Ziel bei unſerer Revolution allerdings wohi
nicht das Ziel der Arbeiter aber der Kuliſſe
Und genau ſo iſt es noch heute

An AAn 7ANn de kn a neegenre
Das ruſſiſche Kohlengebiet

in italieniſcher Hanö
Aus Jtalien kommt eine ganz kleine harmlos

ſcheinende Nachricht die im Falle der Beſtati
gung von ganz außerordentlicher Bedeutung iſt

Nach einer Meldung der Nazione hat die
ruſſiſche Regierung jetzt endgültig das Don
becken zur Ausbeutung an Jtalien überlaſſen
ngenieur Giolitti ein Sohn des früheren
iniſterpräſidenten wird ſich im Frühjahr nach

dem Dongebiet begeben um die betreffenden
Arbeiten zu leiten

o

Der Ausdruck Dongebiet iſt offenbar in
weiteſtem Sinne zu verſtehen d h ſo daß er das
Becken des Donez eines Nebenfluſſes des Don
mitumfaßt Das Donezbecken aber birgt das
größte Steinkohlenvorkommen Rußlands das
nahezu den ganzen Kohlenbedarf EuropäiſchRuß
lands deckt Daß es ſich um dieſes Donezgebiet
handelt ergibt ſich daraus daß man einen Jn
u mit der Leitung beauftragt hat Zurerwaltung des eigentlichen Dongebietes mit
ſeiner Landwirtſchaft braucht man keine
Jngenieure

Was bedeutet dieſes Abkommen Es bedeutet
1 daß Jtalien das bekanntlich ſo gut wie

ohne eigene Kohlenvorkommen iſt ſich im Bezug
dieſes wichtigſten Rohſtoffes ſeiner großen Jn
duſtrie von ſeinen bisherigen Lieferanten Eng
land und Deutſchland unabhängig macht

2 daß Jtalien einen maßgebenden Einfluß
auf das induſtrielle Leben Rußlands gewinnt
das es mit der Verfügung über die Kohle gerade
zu beherrſchen kann

3 daß Jtalien auf dem beſten Wege iſt vor
den übrigen Ländern der Welt in Rußland den
Vogel abzuſchießen ſich für ſeinen Rohſtoffbedarf
beſonders auch an Nahrungsmitteln und für
einen Abſatz an Induſtrieprodukten einen von
r engliſchen Militärkontrolle in der Meerenge

von Gibraltar unabhängigen Markt zu ſchaffen
4 daß die Beziehungen zu Rußland von Jta

lien ganz konſequent ausgehaut werden mit dem
offenbaren Ziel ſich unter Zuſtimmung Rußlands
und der Türkei mit der es ebenfalls verbündet
e die Herrſchaft über den nordöſtlichen Teil des

ittelmeeres und die Mitherrſchaft über das
Schwarze Meer zu ſichern

Jn dieſem Abkommen tritt eine ganz neue und
r roße an römiſche Kaiſerzeiten erinnernde

tittelmeerkonſtellation zutage
Freilich wundern kann man ſich nicht Muſſo

lini iſt der einzige große Staatsmann der heutigen
Welt Und die drei verbündeten Völker Jta
liener Türken Ruſſen ſind die einzigen die heute
eine ionſegquent nationale aktive Aubenvolitit
treiben während die anderen Völker wie gebannt
immer nur auf Frankreich Deutſchland ſtarren
und darüber Zeit und Gelegenheit verſäumen
oder über die eigenen Beine ſtolpernd um das

oldene Kalb tanzen ſtatt entſchloſſen den rauhen
der Zukunft bis ins gelobte Land zu ſeben

Die deutſch franzöſiſchen
Wirtſchaftsverhanölungen

Die deutſch franzöſiſchen Wirtſchaftsverhand
lungen haben geſtern wieder begonnen Der
Temps meint daß ein Kompromiß erzielt

worden ſei Deutſchland habe ſich bereit erklärt
Frankreichs Meiſtbegünſtigung anzuerkennen
Frankreich würde einen Mindeſttarif auf eine
Reihe von Artikeln anwenden die den deutſchen
Ausfuhrhandel beſonders intereſſieren Die fran
zöſiſchen Delegierten dürften für Gegenſtände die
in einer beſonderen Liſte aufgeführt werden die
Konſolidierung der deutſchen Einfuhrzölle er
bitten Es iſt das eine Vorſichtsmaßnahme die
die ſpätere Heraufſetzung der deutſchen Zollſätze
verhindern ſoll Die franzöſiſchen Unterhbändler
werden mit der Wiederherſtellung der Handels

t für die hauptſächlichſten Artikel beauf
ragt

Temps weiſt darauf hin daß wenn Deutſch
land den franzöſiſchen Forderungen nicht ent
gegenkommt ſeine eigenen Wünſche über das
Sollregime ganz oder teilweiſe abgelehnt werden

Bei der Temps iſt von dem angeblichen
neuen Verſtändigungskurs nichts zu ſpüren ſie
kennt nur die altbewährte Methode Drohungen
Hoffentlich laſſen unſere Unterhändler ſich aber
nicht einſchüchtern denn auf dem Gebiet der Wirt
n iſt es genau umgekehrt als heute auf mili

täriſchem Gebiet die Stärkeren ſind wir und
wenn wir hart bleiben müſſen die Franzoſen zu
Kreuze kriechen Hoffentlich bekommen wir am
7 Dezember eine Regierung die hart bleibt und
nichts wegſchenkt

Ein Zwiſchenfall bei der
Militärkontrolle

Bei einer Kontrolle in der Waffenmeiſterei
Jngolſtadt am 5 November kam es zu einem
Zwiſchenfall Eine erregte Volksmenge drängte
an der Donaubrücke unter Drohrufen an das Auto
der Kommiſſion heran ohne daß ſie von der
Polizei hätte behindert werden können Nach dem
vorliegenden Bericht wurden zwei der Entente
offiziere verletzt Die bayeriſche Staatsregierung
hat die ſtrengſte Unterſuchung eingeleitet Der
verantwortliche Polizeibeamte iſt vorläufig vom
Dienſte enthoben
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Amerika vor 60 Jahren
Ein vergeſſener Wiederaufbau

Von Dr Leonhard Fritzſching Halle
Vor kaum 60 Jahren ſah die Welt den mili

täriſchen politiſchen und wirtſchaftlichen Zuſam
menbruch eines blühenden Landes mit all ſeinen
traurigen Folgen deren Härte unſerem Schickſal
nicht nachſtand Nur wenige von uns vernahmen
wohl je dieſe ſeltſame Kunde und in dem Lande
ſelbſt erinnern ſich nur noch die Alten an dieſe
ſchwere Zeit Und doch war es ein Teil des ge
lobten Dollarlandes wo dies geſchah nämlich die
Südſtaaten die Conföderation die einen
vierjährigen erbitterten Krieg mit den Nordſtaa
ten der Union führte der ſich auf ungeheueren
Räumen abſpielte und mit der Niederlage der
Conföderation endete

Die Südſtaaten kämpften um ihre bare wirt
ſchaftliche Ex ſtenz Denn die von den Nordſtaa
ten aus propagierte Jdee der Sklavenbefreiung
drohte die Produktion der ſüdſtagtlichen Land
wirtſchaft völlig zu vernichten Daß es dann
ſpäter auch ohne Sklavenarbeiter ging konnte
man damals noch nicht wiſſen Erſt die land
wirtſchaftlichen Maſchinen und die Preisſteige
tung der Baumwolle haben dieſes Problem ge
löſt Die Südſtgaten traten alſo unter einem
mindeſtens ebenſo ſtarken Zwangsbewußtſein in
den Krieg als wir 1914

Nach Anfangserfolgen wendete ſich das Kriegs
glück gegen die Conföderierten Die Zerſtörungen
durch die Kämpfe und ſpäter eine rückſichtsloſe
Jnvaſion der feindlichen Heere verwandelten un
geheure Strecken des blühenden Landes in men
ſchenleere öde Flächen Faſt noch ſtärker als die
unmittelbaren Kriegsfolgen wurde das Wirt
ſchaftsleben durch eine iahrelange ſcharfe
Blockade zerſtört Gewaltiges Anwachſen
der Staatsſchulden ein trauriger Wä h
rungsverfall der im 2 Kriegsjahr ein
ſetzte der ohnmächtige Kampf der Staatsgewalt
gegen Schieber und Spekulantentum Korruption
der Beamten und Niedergang der landwirtſchaft
lichen Produktion trotz aller möglichen ſtaat
lichen Eingriffe waren traurige Erſcheinungen
die wir uns ja heute beſſer vorſtellen können als
vor 10 Jahren

Die von den Nordſtaaten der Conföderation
auferlegten Friedensbedingungen übertrafen an
Härte ſelbſt unſere heutigen Vorſtellungen Aus
gehend von der phariſäeriſchen Hervorhebung ves
guten Kampfes um eine JTdee der Menſchlichkeit
Stlavenbefreiung wurden zur Strafe die

Zivilge walten durch die Beſatzungs
truppen völlig ausgeſchaltet ausgiebig wurde
von der Beſetzung mit ſchwarzen Truppen Ge
brauch gemacht die aus ehemaligen Ueberläufern
zuſammengeſtellt worden waren und durch die
Scharen der befreiten Sklaven verſtärkt ſich jede
Art der Bedrückung ihrer früheren Herren zu
ſchulden kommen ließen Zur ſchnellen Wieder
vereinigung der abtrünnigen Bevölkerung diente
die famoſe Veſtimmung daß Lehrer Geiſtliche
Rechtsanwälte und Aerzte jhren Beruf nur aus
üben durften wenn ſie ſich durch den Treueid auf
die Union zur Proraganda für den Sieger ver
pflichteten Auch den Kaufleuten wurde die
Handelserlaubhnis nur unter dieſer Bedingung
gewährt Man nannte das Rationaliſierung

Jm übrigen kümmerte man ſich nicht im ge
ringſten um die Verwaltung Verpflegung und
Finanzierung der beſiegten Länder die überhaupt
eine Zahlungsmittel mehr beſaßen Soweit die
Landwirte nicht Reſte ihrer Vorräte verkaufen
einige zurückbehaltene Geldmünzen oder Schmuck
in Zahlung geben konnten war ieder Handels
verkehr un erbunden Nur in den wenigen
Städten ſah es anders aus Sie waren ſchon
während des Krieges die Schlupfwinkel der
Schieber Schmuggler Blockadebrecher und mit
jeder Art Ware handelnden Geſindels geworden
Nunmehr ſtrömten auch Scharen von Abenteurern
aus dem Norden ein um die letzten Reſte beweg
licher Güter vor allem Baumwolle und Zucker
aus dem Lande zu ſaugen Sie brachten auch das
neue Geld den Dollar der Union mit der nun
ohne irgend welche geſetzgeberiſche Maßnahme die
neue Währung des Landes wurde Ein aufdring
licher Luxus entwickelte ſich in dieſen Schieber
zentren Draußen aher auf den Trümmern ihrer
Farmen ſaßen die Plantagenbeſitzer ohne Geräte
und Saatgut der Arbeitskräfte beraubt beun
ruhigt von plündernden Banden und betrauerten
ihre Toten Denn ein für die dünne Bevölkerung
grauenhaft großes Opfer von 4 Million Men
ſchen hatte der Krieg gekoſtet

Und nun begann das was die wenigen Schrift
ſteller die über dieſe Periode berichten die
Rekonſtruktion den Wiedergufbaus

nannten Jn der land wirtſchaftlichen Produktion
ſetzte er bei den Kleinbauern ein und denjenigen
EroßPlantagenbeſitzern die mit Hilfe ihrer
z wilic mitglieder und einzelner treu geblie

ener Reger einen extenſiven Kleinbetrieb be
gannen Der Baumwollanbau der während des
Kr eges zur Sicherung der Ernährung zugunſten
des Getreidebaues auf die Hälfte vermindert

begann ſich allmählich wieder zu
heben Der durch den Krieg ſtark emvporgeſchnellte
Weltmarktpreis für dieſes Produkt erhöhte den
Anreiz zum Bau Den vom Norden her ein
ſtrömenden wilden Aufkäufern folgten Groß
ſpekulanten die ihr überſchüſſiges Kapital im
Süden mit Nutzen unterzubringen hofften der
amerikaniſche Geiſt durchaus ein Gewächs de
Norden durchdrang nunmehr leſchter als ror
dem Kriege das Land es wie eine Kolonie aus
beutend alter doch wieder zum wirtſchaftlichen
Leben zurückrufend

Mittlerweile waren auch die Laſten der Okku
pation geringer geworden Auf die brüderliche
Umarmung der ſchwarzen Sklaven die man m



der Verſprechung der ndverteilung geköderthatte folgte bald kühle tn uvon denen ihnen allein d ten les
it Fußtritten trieb man ſie
Herren zu ihre Arbeitspflicht verkündend

Die zunächſt nur als Scheinparlamente gedul
deten Regierungen der beſiegten Länder nahmen
raſch mit zunehmender Selbſtändigteſt die poli
e und wirtſchaftliche Reorganiſation auf
SHon im erſten Jahr mag dem Kriege gelang
einigen Südſtaaten die Aufnahme kursfriſtiger
Anleihen in Rew York Das
mag Wapfnabm ihrer
nach
der ehemaligen Südſtagten 20 mal ſo gro
im 2 Jahre nach dem Kriege

Ziehen wir
chiede überraſchende AehnlichkeitenDer wirſt Niedergang war dort noch
viel ausgeprägter als bei uns Die Erholung

wieder ihren alten

Die geſtrige tſchnationale Wahlverſamm
Anlei einſtrömende lung imnordiſche Geld errichtet ver p zie weut den

eit ahrdem Kriege waren die Sparkaſſengu den
als

a Vergleiche mit unſerem Wieder ſchrecken
anfhban ſo ergeben ſich trotz weſentlicher Unter als das was Se

wurde freilich durch den agrariſchen Charakter des
i und ſeine ſehr dünne Bevölkerung er
leichtert
Politiſch war der Sturz ebenfalls noch volländiger als in Deutſchland Denn es r zu

wächſt überhaupt keine Staatsform mehr Hier
wie im Wirtſchaftlichen lagen Möglich
des Aufſtieges die uns vetrſagt blieben

ade das völlige Verſchwinden jedes
litiſchen Eigenlebens und das vollm mene Auffaugen durch den Sieger hat den

Wiederaufbau erleichtert
Auch wir haben uns an einer fremden Wäh

uns erholt doch wurde ſie nur dem Namen nach
o nur als Brücke zur wiedererſtehenden eigenen
ehraucht Erinnern wir uns an den Sommer
es vorigen Jahres Es fehlte wahrhaftig nicht
Mehr viel ſo hätten wir eine oder mehrere fremde
Wäbrungen im Original übernehmen müſſen wie

damals die Südſtagten tun mußten Schon
ad es im Weſten unſeres Reiches Gebiete wos deutſche Geld vom Händler und Bauern nicht
mehr gendmmen wurde ſchon begann man auch

im Jnland Dollarſcheine zu hamſtern
Endlich können wir aus einem Vergleiche noch
das eine lernen Wir ſind überraſcht über die

dwelligkeit des Wiederaufhaues in den Süd
Katen Aber immerhin guch bei dieſem reinen

rarſtagt dem noch die Welthauſſe in ſeinem
Hauptorodukt zygute kam hat es 5 Jahre ge
aunert bis die Kriegsfolgen im großen und gan
n überwunden waren

Bei uns iſt nach ſechs Jahren von Sparkaſſen
guthaben uſw noch kaum etwas zu ſpüren Für
uns mit unſerer großen Jnduſtriebevölkerung iſt
her Wiederaufſtieg auch viel ſchwieriger Um ſo
energiſcher müſſen wir ans Werk gehen

Strafverfügungen Degouttes

Kommandierende der franzöſiſchen Be
agungszone General Degontte erläßt eine Ver

roöonung über die Unterdrückung von Sabotage
ind Gewaltakten Hierdurch macht ſich ſtrafbar
ver ſich Gewalttätigkeiten gegenüber Perſonen
ſchuldig macht die irgendwie mit den Be
ſahungsbehörden in Verbindung ſtehen ahg die

iebten Separatiſten oder der Ausübung desDienſtes einer ſolchen Berſen Hinderniſſe in den

Weg legen und wer Schäden verurſächt die ge
eignet ſind die Sicherheit der Beſatzungstruppen
zu gefährden Die Strafen lauten bis zu fünf
Jahren Gefängnis oder Zwangsatbeit evtl
Todesſtrafe Er ſcheint zu der deutſchfranzö
ſiſchen Verſtändigung nicht viel Zutrauen zu
haben Wit allerdings auch nicht

J, àaIA0 hhhdoh

Auf Grund einer Mitteilung des polniſchen
Konſulats in Lille daß viele polniſche Mädchen
die nach Frankreich auswandern Mädchenhänd
kern zum Opfer fallen wandte ſich der Miniſter
des Jnnern mit einem Rundſchreiben an die
Wojfwoden mit der Weiſung von jetzt ab keine
Auslandsväſſe mehr an minderjährige Mädchen

u erteilen
e

Aus Rio de Janeiro wird gemeldet daß ein
braſilianiſchen Marine gemeutert hat

Der Mäariſteminiſter hat das Kommando über das
treugebliebene Geſchwader übernommen Das
meuternde Schlichtſchiff Sao Paulo wurde von
den Landbefeſtigungen aus beſchoſſen

J nLeil Der

dieſigen Winiergatten aak Deſlätigte er

indruck daß das Reichsbanner Schwarz
tGold von den Sozialdemokraten offenbar
ematiſch r dem Zwecke eingeſetzt wird die zu

auſenden begeiſtert zuſammenſtrömenden Beſu
er von den nationalen Verſammlungen abzu

Das Reichsbanner zeigt ſich durchaus
evereng in ſeiner kürzlich von uns

beſprochenen Kieler Rede angedeutet hat als
aktives Kampforgan der Sozialiſten um den
Kampf um ihre bisherige Macht und ihre Poſten
ſtatt mit ſachlichen Gründen mit Gewalt und
Terror zu führen und falls die Wahl
ergebnis mit Gewalt zunichte zu machen durch
ſagen wir es offen eine neue bewaffnete Revo
lution Das geſtrige Auftreten des Reichsbanners
läßt über den Ernſt der Tage und das Ziel dieſer
Kampftruppe der revolutionären Partei kaum
eine andere Deutung Es ſcheint daß ſie ent
chloſſen ſind auf die erſte nahezu unblutige
evolution eine zweite rytige d h blutige

Revolution einen regelrech en Kauf der Klaſſen
einen Bürgerkrieg folgen zu laſſen Da gibt es
nur ein Mittel daß die Wahl ſo eindeutig aus
fällt daß die Entſcheidung im Staate den natio
nalen Kreiſen zufällt und damit auch die Reichs
wehr zum Schutze des Frieden und der Arbeit
erhalten bleibt ſtatt durch das illegale rote
Reichsbännerheer erſetzt zu werden

c

Der Redner führte vielfach durch Zwiſchen
rufe unterbrochen zur Außenpolitik aus 1 Die
Kriegsſchuldlüge muß beſeitigt werden well ſie
die Grundlage des Verſailler Vertrages und da
mit der heutigen äußeren Notlage unſeres Vater
ländes iſt

2 der von den Sozialiſten und Demnokraten
re bedingunssloſe Eintritt in den Völker

und bedeutet Verewigung und Verankerung der
Rechtswidrigkeit und Gewaltpolitik gegen uns
weil der Völkerbund wie ſich in den ſechs Frie
dens jahren erwieſen hat lediglich ein Machtin
ſtrument der Siegerſtaaten gegen die Beſiegten iſt
weil er die Militärkontrolle verewigt und an

rft Ausübung auch die neuen Raubſtaaten die
olen und Tſchechoſlowakei beteiligt Nach den

letzten Genfer Beſchlüſſen würde er uns zwingen
im Fall eines Krieges z B zwiſchen Polen und
Rußland unſer Land als Aufmarſchgebiet und
Kriegsſchauplatz und unſere Mannſchaften als
Kanonenfutter genau ſo wie 1812 unter Napoleon
zum Kampf gegen Rußland zur Verfügung zu
ſtellen Bedingungsloſer Eintritt in den Völker
bund würde alſo nicht Frieden ſondern im Gegen
teil ſtändige Gefahr eines Krieges für die Jnter
eſſen unſerer Feinde bedeuten

Nur eine nätionale Regierung hat den Willen
uns vor immer weitergehender Ausfſaugung und
vor dieſer Kriegsgefahr zu ſchützen während kein
Nationaler etwa z denkt daß wir als wafſenle Volk einen Revanchekrieg ihren könnten

n der Jnnenpolitik war in Zeiten der Wohl
habenheit und ruhigen Sicherheit eine Regierung
der Mitte möglich heute iſt wie die Sozialdemo
kratie es ſelbſt ſcharf betont nur die Wahl
zwiſchen rechts oder links And gerade diele
r der Sozialdemokratie beweiſt daßdie Revolution und die tevölutjonären Abſichten
noch nicht überwunden ſind Dabei entſcheidet
die Wahl vom 7 Dezember nicht nur über die
Zuſammenſetzung und Politik der Regierung in
Preußen und Reich ſondern in voraus auch über
die im Jahre 1925 fällige Beſetzung des entſchei
denden Poſtens im Reich über den Reichspräſiden
ten Linkswahl bedeutet dem Sozialiſten Ebert
für ſieben Jahre die Möglichkeit zu geben den
Klaſſenkampf mit allen Mitteln der Ausnahme
geſetze Notverordungen uſw und mit dem
Reichsbannerheer durchzuführen Die ganze ſozia
liſtiſche Politik in Preußen zieltd arauf ab nach
dem ſie zielbewußt den erſten Pfeiler ſtaatlicher
Ordnung das Verufsbeamtentum erſchüttert hat
auch den zweiten und letzten Ordnungsfaktor
Reichswehr und Polizei zu erſchüttern

Hand in Hand mit der Sozialdemokratie ar
beitet das internationale Großkapital auf das
gleiche Ziel hin Demgegenüber muß die deutſche
Eigenart insbeſondere alſo auch die der einzel
nen deutſchen Stämme und Länder wieder mehr
Einfluß auf unſere Politik gewinnen der Geiſt
der Jugend muß auf chriſtlicher und nationaler

Mutter des Lebens
Roman von Grete Friedrich

19 Fortletzung Nachdruck verboten
Der Sonntag verging für Arnulf in Nat

je er vor Gerlinde verbarg Er zitterte um
r Leben

Am anderen Tage als Gerlinde von ihrem
Wange dürch den hohen Mittag den ſie jetzt
o liebte heimkehrte ſagte ſie glückſtrahlend
zu Arnulf Jch ſtreife ſo gerne über die
zwergoldenen Aehren die Geſegneten des

Feldes Liebſter mit iſt jetzt alles verwandt
was ſich erfüllen will

Arnulf hörte befangen dieſe mittäglichen
Glaubensworte und begleitete Gerlinde zum
leinkinderſchulgarten Es wurde ihr letzter

Gang
Gerlinde ſah noch einmal das Kinderglück

on Klingsdorf und ihr war als ſehe ſie ihr
eigenes Kind erdgewachſen g eſund zwiſchen
der jauchzenden Schar

Und dann erfüllie ſich ihr Geſchick Das
Unfaßkare traf ihre Vielgeliebten mit furcht
baren Stoß Es konnte geſchehen trotz
ihrer hoffnungsfrohen Geſundheit trotz ſchnell
herbeigerufener Menſchenhilfe Das Kind war
da Gerlinde fühlte den Tod aber ſtärker als
der Tod war ihre Seligkeit Mein Kind
mein Kind inbrünſtig jauchzte ihr Mund
und Himmel und Erde vergingen wie Schemen
Was waren Himmel und Erde gegen ihr Kind
Jhr Kind war das All das Leben

Artulf ſtand an ihrem Bette an jener
Stelle wo er ihr einſt das Marienlied ſpielte
Maria durch ein Dornenwald ging Da lag
eine Maria mit geſchloſſenen Augen auf ihrem

Schmerzenslager und ihr Antlitz ward weiß
und immer regungsloſer und eine chu

mächtige Angſt eine furchtbare Todesangſt ließ

Arnulf niederſtürzen und er rang auf den
Knien um ihr Leben Gott laß ſie mir
du mußt ſie mir laſſen

Gerlinde wandte das Haupt ein wenig
und ſah ihn an Jhr Blick war weit geöffnet
und ſchien dürch ihn hindurch zu gehen Aber
ihre Stimme galt dem Geliebten Arnulf
flüſterte ſie kaum hörbar

Arnulf lag ſinnlos vor ihrem Bett und
preßte ſeine heißen Schläſfen an das kühle
Metall Bis ſie ihn aufhoben und hinaus
trugen Bewußtlos ſank er im Hausflur nieder
in die erſte Ohnmacht ſeines Lebens

Als er erwachte war Nacht Heinrich Witt
r neben ſeinem Lager Menſch wo bleiben

en e Rieſenkräfte Seien Sie um Gottes
willen ſtark vBleibt ſie leben Doktor
Voriäufig iſt ſie gerettet Aber das Geringſte

r verloren ſichotenftille Dumpf rang es ſich endliaus W ts Bruſt Wir müſſen ſtark ſein Be
denke Arnulf ich liebe ſie auch

Arnulf ſah den Doktor an und ſah wie
ihn ein Schluchzen würgte Da hielt er ſich nicht
länger und ſeine Verzweiflung rann in einem
Tränenſtrome nieder

Heinrich Witt ging mit ſchleppendem Schritt
durch die Sommernacht

Allmächtiger, flehte er zum ſternenüber
ſäten Firmament höre mich gib ihr einen leich
ten Toödestampfl

In dieſer Nacht lag Gerljinde w cuf
ihrem Lager und ihr letzter Lebenswille kämpfte
den Todes ampf Neben ihr das Kind ſchrie
und dieſes Schreien machte ihren Abſchied ſchwer

m anderen Tage kann das e Es war
in wahnſinniges verzehrendes guä es ie
er erlinde lit unbeſchreiblich ie ſprach

ine Klage kam über ihre
och keinen Augenblid ver

faſt nichts und
zuckenden Lippen
ior ſie das Bewußt a

ut eine ruhige ſchmerzloſe Stunde brachte
ihr dieſer Tag Da legten lie ihr das Kind an

Glänzende Wahlverſammlung der D K V P
Der Wintergartenſaa eine halbe Stunde vorher überfüllt

Das Reichsbanner als roter Stoßtrupp Muſtergültiges Verhalten der Sipo
Hemeter der Spitzenkandidat der D K V ſpricht

Grundlage in den Schulen zu Verantwortungs
und Pflichtgefühl erzogen werden das alte treue
Beamtentum muß geſichert und geſtärkt werden
ſtatt ſozialiſti Her rn tigkeit mußwieder die Fachtüchtigkeit entſcheiden Dafüt
müſſen die Untüchtigen die Vielzuvielen abge
baut werden während bisher grundſätzlich das
Umgekehrte der Fall war Die Behandlung der
Berufsbeamten durch die Sozialdemokraten iſt
gegen das Geſamtintereſſe und zudem der ſchnö
deſte Undank denn ohne das getreue Ausharren
der alten Beamten wäre der Revolutionsſtaat
ſchon 1918 einfach zuſammengebrochen Der Dank
dafür iſt der Abbau

Die Sozialdemokratie hat auch bewieſen daß
ſie für die Arbeiterſchaft nicht zu ſorgen verſteht
oder nicht ſorgen will Sie hat kein Recht ſich als

die einzige Vertreterin der Arbeiterſchaft zu be
zeichnen zumal 3 Millionen organiſierte Arbeiter
im nationalen Lager ſtehen und die Deutſchnatio
nale Volkspartei durch Berufung eines Arbei

tervertreters als Landtagsſpitzenkandidaten
Jahnke und durch Einreihung von Arbeiter

vertretern in ausſichtsreiche Stellen der Reichs
tat Sorge getragen hat a die

Intereſſen der Arbeiterſchaft auf nationaler Seite
die notwendige Vertretung finden Statt
Klaſſenkampf und Proletariat gilt es Verſtän
digung und ehrliche Arbeitsgemeinſchaft unter
Gleichberechtigten Dazu Schutz der Arbeitsmög
lichkeit d h der Wirtſchaft und ihrer Grundlage
des Eigentums gleichmäßige exückſichtigung
der ſich gegenſeitig ergärzenden Produktions
zweige Jnduſtrie und Landwirtſchaft unter Be
achtung der Tatſache daß die Landwirtſchaft die
Grundlage unſerer Ernährung und des Abſatzes
unſerer Jnduſtrie iſt

Im Steuerweſen muß Vereinfachung Verat t
wortlichkeit der Länder und Gemeinden für ihre
Ausgaben und Sparſamkeit eintreten Daß heute
im Kreis Merſeburg 77 Steuerbeamte die Arbeit
erledigen die früher der Landrat mit 2 Steuer
beamten ausführte iſt tyviſch für die Unſinnigkeit
des Erzbergerſchen Steuerſnyſtems

Bei ſolcher Politik iſt es auch möglich das
wötige Geld für eine gerechte Aufwertung zur
Verfügung zu haben und das Unrecht gutzu
mächen mit dem die roten Regierungen und ihre
Papiergeldwirtſchaft den ganzen Mittelſtand aus
Unfähigkeit oder gar abſichtlich ruinjert haben
Als geſchworene Feinde des Kapitals haben
die Sozialdemokraten an der Aufwertung kein

preße ſondern im Gegenteil an der Entwer
ung

Statt Friede Freiheit und Brot die ſie ver
ieggen haben die Sozialiſten dem Volke Un
riede Klaſſenkampf Unfreiheit und Hunger

gebracht und wenn ſie jetzt weder ans Ruder
kommen werden ſie mit ihrer Politik das ganze
60 Millionenvolk zum verſchwinden bringen ſo
wie einſt die Großpölker der Geſchichte verſchwun
den ſind ſobald ſie den Willen zur nationalen
Selbſtbhauptung aufgegeben haben Darum fort
mit den Sozialdemokraten und ihren Helfers
helfern de Demokraten zurück zu Bismartks
Geiſt und teich zurück zu Schwarz Weiß Rot

Den Ausführungen des Redners folgte minu
tenlanger begeiſterter Veifall

Jn der Diskuſſion traten außer Deutſkwölki
ſchen die den Hauptvortrag nur iinterſtützten
weder Kommuniſten noch Demokrate t ſondern
lediglich So aldemokraten 4uf und was e ror
trugen war trotz der Zahl der Opponenten ohne
jede ſachliche Bedeutung und daher auch ohne
Wirfung

Auf die Diskuſſion folgte der Knalleffekt des
Abends die ſchwarzrotgoldene Revolutions
garde ſtimmte die Jnternationgle an und wollte
einen Gewalterfolg erzielen Das Ergebnis war
daß ſie durch das Deutſchlandlied niedergeſtimmt
und durch Nationale und ſchließlich Sipo unſanft
gus dem Saal befördert wurden Das gab eine
äußerſt lehhafte Viertelſtunde die vielleicht noch
eindringlicher als der Hauntvortrag bewies was
unſer Volk von den Sozialiſten und ihrer Kampf
trupye zu erwärten hätte Die Polizei mußte
mehrfach vom Gummiknüppel Gebrauch machen
Verletzte wurden nicht gemeldet

Dann nöch ein Schlußwort Hemeters und ein
donnerndes Deutſchland Deutſchland über allesund Unglück nun erſt recht 4 e

Voigtländer Halle

Die deutſchnationalen Kandidaten für
den Wahlkreis Halle Merſeburg

1 Reichstag Landſchaftlicher Direktor Heme
terElſterwerda ver he LeopoldHalle Land
rat a D Dr Gerecke Preſſel Oberbergamtsinper
tor Jauſch Halle Frl Hertwig Le pzig Arbeiter

Kürſchnermeiſter Viſchoff
Halle Landmeſſer Ziegler Halle Frau Kuntt
Landaärbeiterin Freyburg Verſorgungsamtsſeltär JmmannSangerhauſen

2 Landtag Arbeiter und Eiſenbahner
JahnkeBerlinSteglitz Landwirt BoesMock
rehna Rektor HermannBerlin Sleuerſyndikus
HeckenHalle Gärtnereibeſitzer Horn Eilenbr
Frau StorroſtHalle Vorſitzende des Bundes
Kinderreichen Dr Karlewski prakt Arz
Naumburg

Die Wahlparole des deutſch
nationalen Parteivorſitzenden

Dr Winckler
Der Vorſitzende der Deutſchnationalen Volk

partei Abg Dr D Winckler entwickelte vor den
Parteivorſtand und Vertretern der Parteiorgan
ationen der Deutſchnationalen Volkspartei di
Wahlparole für die Partei

Wir ſtehen an einem Wendepunkt des Ge
ſchices des Reiches Nicht länger mehr können di
die Deutſchnationalen zurückgewieſen in di
Oppoſition gedrängt werden Eine ungeheure
Verantwortung trifft die welche nach den
4 Mai unſere Bereitwilligkeit zurückgewieſen
haben Hier iſt an erſter Stelle Herr Ebert zu
nennen der in allen Kriſen ſeine Stellung für
Zwedke ſeiner Partei eingeſetzt hat Dem Volk
muß das ihm durch die Verfaſſung gewährte Recht
den Reichspräſidenten zu wählen endlich gegebe
werden

Zur Kennzeichnung der Verantwortung die
ihn und alle trifft die uns von der Verantwor
tung fernhielten genügt ein einziges Wort
London Das darf und ſoll im Wahlkampf nicht
vergeſſen werden auf die dortigen Verhandlungen
war die Welt geſpannt und ob die Deutſchen wohl
die Stunde nutzen würden Sie wurde genutzt
allein nur von Herrn Herriot deſſen Feſtigkeit
Macdonald zum Zurückweichen brachte und den
Deutſchen immer neue Zugeſtändniſſe abpreßte
Enttäuſchungen und Unwille wurden den zurück
kehrenden Unterhändlern aus den Kreiſen ihrer
eigenen Partei laut entgegengebracht Die Sozial
demokratie und ihre chleppenträger wußten
nichts anderes wie Annehmen annehmen
Und wie anders wären die Verhandlungen dort
gelaufen wenn wir ſie geführt hätten Es wird
wohl das traurigſte Kapitel in der deutſchen Ge
ſchichte bleiben daß es im deutſchen Volke Par
teien gab die das Bekenntnis der Kriegsſchuld
für ihre Parteizwecke ausnutzen

Das Kabinett Marx hat bei den Verhand
lungen im Auguſt unſerer Partei zugeſtanden den
Widerxruf der Kriegsſchuldlüge amtlich bekannt
zugeben Als aber von Paris nur mit dem Finger
gedroht wurde da knickte man zuſammen Die
Schickſalsfrage unſeres Volkes wurde wieder zum
Spielball der Parteien herabgewürdigt

Der etwaige Antrag Deutſchlands auf Auf
nahme in den Völkerbund ſcheint jetzt die Gelegen
heit für den Widerruf des Kriegsſchuldbekennt
niſſes bieten zu ſollen Solcher Antrag wird je
doch vorgusſichtlich noch lange nicht ohne die
größten Vedenken geſtellt werden können

Jn allen dieſen und anderen Schickſalsfragen
unſeres Volkes wollen deshalb wir Deutſchnatio
nalen nun endlich entſcheidend mitraten

Macdonald hat verſagt und die Wähler Eng
lands haben das Steuerruder nur den in der Ver
gangenheit bewährten Kräften wieder anver
traut Auch unſere Wähler werden am 7 De
zember zu beſtimmen haben wohin in dem Reiche
und in den Ländern Deutſchlands künftig die
Fahrt gehen ſoll Unſer Wahlaufruf ſagt das
ganz deutlich wenn er von dem Wegweiſer ſpricht
der nur zwei Arme hat

Mit oder gegen die Sozialdemokratie das iſt
die entſcheidende Frage dieſer Wahl

Als eine feſte geſchloſſene Partei deren Einig
keit unſeren Gegnern noch auf die Nerven fallen
wird gehen wir in den Kampf Wir wollen
zurück zum Rektsſtaat zu dem Staat der Ordnung
und der Pflicht

ding e Arnutf ſand dade und ſah de ſentee
ück

Gerlinde hatte den Tod ſchon mit ihrem
Leben überwünden Und doch lag jetzt in ihrem
Blicke das Erſchütterndſte was Arnulf t in ihm
begriff Jch bin hindurch Sie mußte einen
langen einſamen Kampf durchlitten haben
um den Abſchied

Arnülf aber ſaugte ſich mit feiner ganzen
mühſam zurückgehaltenen Not in ihrem Blide
feſt und als er noch wähnte er ſei auf ewig
verloren mit ſeiner Qual da ſagte Gerlinde
b ne bereit zu gehen Du mußt leben

nulf
Er wollte aufſchreien doch vor ihrem Blid

verſtummte et Jetzt war er ſo weit ſo ge
waltig jetzt war er die Ewigkeit ſelber

Da beugte ſich Arnulf und ſie legte ihm ihre
Hand auf dis Hauvt Und aus dieſer ſegnenden
Hand rat jene Kraft auf ihn ü die le
iſi ſterben ließ und durch die er leben ſollte

eberwinderkraft
Dann raſte das Fieber wieder los und tobte

z ganze Nacht hindurch Am zweiten Tage
eim Morgenrot fiel es Als die Sonne auf

ging war der Tod da
Jhre Augen baten zum letzten Male Arnulf

ging und holte ihr das Kind Mit dem Kinde
im Arte kniete er an ihrem Lager nieder

flüſterte ſieUnd mit verſagender S
Arxnulf hüte es gut unſer Ki

Und dann noch
Hauch Mutker

nd
ein leßter ein ällerletzter

Gerlindes Leib wart tot
t

Gerlinde lag im Sarge Ulla hatte ihr ein
weißes Kleid angetan und einen weißen Roſen
kranz um das v Haar geſchlungen

c ternennachts war eine toteneinſame ernennachtMörxgeh ſamen ſie und trugen ſt dal
Dieſes war die le nd hret vt

Und wieder wie in ihrer erſten nahm Arnuff
ſejne Geige und ſtrſch mit dem Bogen über die
Saiten Eine Saite nach der anderen riß er

ch einmal ein allerſpielte als müſſe es ihm o
letztes Mal gelingen ſie zu erwechen Nur noch

einmal ſollte ſie die wen u Gerlinde
chluchzte er auf und trat den Sarg Zum

letzten Male ſah er hernieder auf das Geſicht
das alle Lebenswunder ausoeſtrahlt hatte

Sacht nahm er den Schleier und verhüllte
ihren Tod

Wie ein Sieger ging er hinaus Sie lebt
Paſtor Zelter ſtand an einem ernteſchweren

Sommertage vor Gerlindes offenem Grabe
Ganz Klingsdorf trauerte um die Tote

Der alte Prieſter rief ſeine glaubensſtarken
Worte über das Menſchenleid Deren Hülle
hier gebettet ruhe könne nicht ſterben ſie ſei
Leben für und für Jhr ganzes Ween ſei ein
abend Triumph über den Tod geweſen Sie
abe täglich erlöſt durch Liebe Hiße un

überwindbare Liebe zum Leben Jhre Lebenstat
wirke als Saat als Unſterblichkeit Keine
Träne an dieſem Grabe Der Tod iſt über
u in den Siegie Menge lauſchte Ein Triumphbogen er
hob ſich über Gerlindes Grabe

Arnulf gebeust ſchmerzgefaßt trat an das
Bett der kleinen Gerlinde Da ſchlug das Kind
zwei tiefblaue Augen in das Licht

Unſer Kind flüſterte bebend der
Vater

Ende

Von einem Kampf zwiſchen Fuchs und Kranich
berichtet A VorrmannSchönfeld Kr Gerdauen
in den Mitteilungen über die Vogelwelt Jm
Frühjahr ging Vorrmann nach dem Molſchenfee
einem verlandeten See der mit Schilfrohr und
Weidengebüſch beſtanden ſt Dabei hörte Borr
mann auf einmal im Geſtrüvy ein ſonderbares Ge
räuſch und aufblickend gewahrte er einen Fuchs
der von einem der hier noch häufig vorkommen
den Kraniche verfolgt wurde Das ſich nun dar
hiete Bild e nicht einer gewiſſen

omik Der Kranich ſprang dem Fuchs auf den
ücken und bearbeitete ihm d Kobf derart mit

nabelhieben Und Flügelſchlägen daß Reinicke
M weder ein zog a ubee Weder durch

gingen noch durch Hochſprünge vermochte der
Werte n Wehen herlſe e Bebbahte ha

i eidenge e Beobachtung deusgangs des Kampfes ung de
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